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Vertretung in New-York: 
Board of Trade for Gertnan'American Commerce, Inc. 

<Deutsdi*Amerikanische Handelskammer) 
Vertrauensstelle in Montreal 

Mitglied der Internationalen Handelskammer 

Mitglied des Ausstellungs' und Messeaussdiusses 
der Deutsdien Wirtsdiaft 

Fernspredier: Sammelnr. 11 09 28 
Drahtanschrift: Deutamerik-Berlin 
Bankverbindungen: 

Deutsdie Bank und Disconto^ Gesellschaft, 
Stadtzentrale Abteilung A, Berlin W 8. 
Dresdner Bank, Dep.» Kasse 33 
Unter den Linden 53, Berlin W 8 

Postscheckkonto: Berlin Nr. 27135 

SBerltn NW7, 2. November 1938. 
Neue Wilhelmstraße 12-14 

Herrn r 
1 3>r 

In der Antwort bitte anzugeben: 

Nr 3805 v.47 M/Z. 

Dr. W a g n e r , R NOV. 1938 
Handelsattache beim 

Deutschen Generalkonsulat Ottawa, 
317 Keefer Building f 

M o n t r e a l 

Sehr geehrter Herr Doktor l 
Der Staatssekretär im Reichswirtschaftsministerium, 

Herr Rudolf Brinkmann, hat unlängst einen sehr interessanten 
Vortrag über "Staat und Wirtschaft" gehalten, in dem u.a. funda-
mentale Grundsätze nationalsozial ist ischer Wirtschaftspolit ik 
dargelegt werden. Da ich annehmen darf, dass diese Rede Ihrer 
besonderen Aufmerksamkeit begegnet, lasse ich Ihnen ein Stück 
unter Drucksache heute zugehen. 

Mit verbindlichen Empfehlungen und 
mit deutschem Gruss 
Ihr sehr ergebener 

s. > 
H.E. Müncks, 


